
 

 

 

  

Seminar 

Ein Leben ohne Plastik? – Was 

unser Müll über uns aussagt und 

wie wir mit uns ins Reine kommen 

 
am 5. und 6.Oktober 2018  
 
Stralsund 
 

Veranstalter 

Friedrich-Ebert-Stiftung 

Landesbüro Mecklenburg-Vorpommern 

 

Veranstaltungsort 

Büro Sonja Steffen 

Olof-Palme-Platz 4 

18439 Stralsund 

 

Anmeldung erforderlich bis zum 24. September 
Es wird ein Unkostenbeitrag in Höhe von 30 EUR 
bar vor Ort erhoben, Ermäßigung möglich 
 
 
Übernachtung 
Bei Übernachtungswunsch haben wir im 
Arcona HOTEL BALTIC Stralsund (Frankendamm 
22) ein Kontingent Einzelzimmer (75,00 € inkl. 
Frühstück) reserviert. Sie können direkt dort 
buchen und sich auf die Friedrich-Ebert-Stiftung 
berufen. 
 
 
Bei Fragen zur barrierefreien Durchführung 
der Veranstaltung wenden Sie sich bitte  
an das FES Landesbüro. 



 

 

 

 

PROGRAMM 
 

Freitag, 5. Oktober 2018 

 

17.00   Willkommen und Kennenlernen 

Einstieg: Was ist Plastik eigentlich? 

18.45    Abendessen 

19.30   Lesung: Vier fürs Klima (Café Art) 

Samstag, 6. Oktober 2018 

 
9.00   Start in den Tag 

9.15 Unser Alltag mit Plastik: Müll, Recycling 
(Wieder)verwertung. Eine 
Bestandsaufnahme 

10.30   Was ist Mikroplastik und wie gelangt es 
ins Meer? Ein Einblick in die aktuelle 
Forschung 

12.00 Mittagessen 

13.00 Besuch des Ozeaneums Stralsund: 
Plastik in den Weltmeeren 

15.00 Worldcafé: Maßnahmen zur 
nachhaltigen Plastikverwendung: Was 
sind Alternativen zur Plastik? Welche 
(gesellschafts-) politischen Maßnahmen 
könnte es geben oder gibt es schon? 
Was kann ich in meinem Alltag tun? 

17.00 Zusammenfassung 

18.00 Ende des Seminars 

 

Die Friedrich-Ebert-Stiftung lädt Sie 

herzlich ein zu einem Zwei-

Tagesseminar 
 

 
 
 
Ein Leben ohne Plastik? 
Freitag, den 5. Oktober, 17-21.00 Uhr 

Samstag, den 6. Oktober 9-17.30 Uhr 

 

 

Plastik umgibt uns in unserem täglichen Leben. Von 

Verpackungen über Becher bis hin zu Möbeln. Nun 

hören wir immer mehr von Plastikverschmutzung in 

unseren Meeren. Was hat es damit auf sich, wie 

kommt es dort hin und welche Möglichkeiten gibt es 

dies zu verringern? Die EU hat das Problem erkannt 

und will bestimmtes Plastik verbieten. Aber reicht 

das aus? Die Frage zum Verbrauch (Ressourcen) und 

der Entsorgung (Nachhaltigkeit) von Plastik ist zu 

einer generellen Frage der 

Generationengerechtigkeit geworden. Ist ein 

Bewusstseinswandel möglich?  

In diesen anderthalb Tagen möchten wir uns mit 

diesen Fragen beschäftigen und auch Inspirationen 

für unseren Alltag bekommen, wie das Leben ohne 

(oder mit weniger) Plastik möglich ist. 

Freuen Sie sich auf ein spannendes Seminar! 

 

 

Seminarleitung: 

Janna Kuhlmann ist Umweltchemikerin und 

arbeitet in einer Wissenschaftsberatung in Brüssel an 

den Umweltauswirkungen und Umweltproblemen 

von Chemikalien. Für die Friedrich-Ebert-Stiftung hat 

sie bereits Seminare zu den Themen Zukunft der 

Arbeit und der Rolle des Individuums in der sozial-
ökologischen Transformation geleitet. 

„Ein Leben ohne Plastik?“ am 5. Und 6. Oktober 

2018 in Stralsund 

 


